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 Kinder- und Jugendfeuerwehr 
 des Bezirks Affoltern 

 Konzept 2020 

 
 
Angebot: 
Der Feuerwehrverband des Bezirks Affoltern bietet unter dem Namen Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Bezirk Affoltern ein Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahre 
bis zum möglichen Übertritt in die Ortsfeuerwehr an. 
 
Leitung: 
Die Leitung obliegt dem Kommandanten, der Mitglied des Feuerwehrverbands des Bezirks 
Affoltern ist, und dem Vizekommandanten.  
 
Organigramm: 
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr wird in 3 Zügen organisiert, die in etwa einer Einteilung 
nach Alter entsprechen. In den verschiedenen Zügen werden die Kinder und Jugendlichen in 
Gruppen/Klassen durch je einen Klassenlehrer betreut. Die Anzahl Gruppen ist abhängig von 
der Anzahl der gemeldeten Kinder und der Anzahl der Klassenlehrer. 
 
Dem Alter und den Interessen entsprechend variieren die Anzahl der Übungen, Übungszeit / 
Datum, Klassengrössen und Themen der 3 Züge. 
 
 Zug 1 Zug 2 Zug 3 
Alter 8 – 10 Jahre 11 – 12 Jahre 13 – 18 Jahre 

Anzahl Übungen 8 Übungen 
Plauschwettkampf 

8 Übungen 
Plauschwettkampf 

8 Übungen 
Plauschwettkampf 

Kant. JFW-Wettkampf 
 

GVZ-Kurse in 
Andelfingen 

- - Nothelferkurs 
Grundkurs 

*-Kurs 
**-Kurs 

 
Übungsort Wechsel in 

verschiedenen 
Bezirksgemeinden 

Wechsel in 
verschiedenen 

Bezirksgemeinden 

Wechsel in 
verschiedenen 

Bezirksgemeinden 
 

Übungszeit 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 

14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Gruppengrösse 5 bis max. 8 Kinder / 
Klassenlehrer 

5 bis max. 8 Kinder / 
Klassenlehrer 

5 bis max. 8 Jugendl. / 
Klassenlehrer 

Transport Ortsbetreuer 
Kindersitze werden 

durch die Eltern 
bereitgestellt. 

Ortsbetreuer 
Kindersitze werden 

durch die Eltern 
bereitgestellt. 

Ortsbetreuer 
 

Tenu / Uniform FVA FVA GVZ 
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Bekleidung / Uniform / Schuhe: 
Die Uniformen des 1. und 2. Zuges werden durch den Bezirksverband angeschafft und sind 
dessen Eigentum. Sie bestehen aus: 
 
Regenjacke  Growag  
Leichte Jacke  Growag  
Hosen  Growag   
T-Shirt  Lager Bachenbülach   
Handschuhe  Lager Bachenbülach   
Helme  Firma Wiederkehr (Ebikon)  
 
Gutes Schuhwerk, z. B. Wanderschuhe werden von Zuhause mitgebracht. Sie gehören nicht 
zur Uniform, werden aber vorausgesetzt. 
Die Eltern sind verantwortlich dafür, dass ihre Kinder ordnungsgemäss transportiert werden 
können und geben ihnen einen geeigneten Kindersitz mit. 
Die Fahrer transportieren die Kinder nur mit einem geeigneten Rückhaltesystem. Kinder 
ohne vorgeschriebene Rückhaltesystem werden nicht mitgenommen. 
 
Die Uniformen des 3. Zugs werden von der GVZ zur Verfügung gestellt und im Lager 
Bachenbülach bezogen. 
 
Anmeldung / Eintritt: 
Neueintritte in die Kinder- und Jugendfeuerwehr ist jederzeit möglich. 
Die Kinder werden durch die Eltern / Erziehungsberechtigten angemeldet.  
Ein Fragebogen über Risiken / Gesundheit / KK & Versicherungsdeckung bei Unfällen gehört 
zur Anmeldung. 
Der Entscheid über eine Aufnahme obliegt dem Kommando und kann nicht angefochten 
werden. 
  
Absenzen: 
Die Kinder und Jugendliche werden sowohl beim Kommandanten und beim Ortsbetreuer 
abgemeldet, falls sie eine Übung nicht besuchen können. 
Bei mehr als zwei unentschuldigten Absenzen kann ein Kind / ein Jugendlicher durch das 
Kommando von der Jugendfeuerwehr ausgeschlossen werden. 
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Allgemeine Informationen 
 
Laufbahn: 
Bezeichnungen (Grad) im Lodur 

JFW K Kinder ab 8 Jahren 
JFW R Jugendliche ab 13 Jahren (Jahrgang zählt) 
JFW G Jugendliche haben den Grundkurs besucht 
JFW S1 Jugendliche haben den WBK 1 (Sternli 1/*-Kurs) besucht 
JFW S2 Jugendliche haben den WBK 2 (Sternli 2/**-Kurs) besucht 
JFW A Austretende Jugendliche 
JFW F Jugendliche haben Kleider abgegeben, werden in Bachenbülach auf frei 

geschaltet und können von der OrtsFW als Primärorganisation angefordert 
werden. 

 
Kurse: 
J-NH-Kurs Nothelferkurs in 2 Teilen  
Grundkurs 5-tägiger GVZ-Grundkurs in Andelfingen inkl. AS-Untersuch. 
( G-J ) Die Jugendlichen erhalten ein ärztliches Zeugnis, das ihnen die AS-Tauglichkeit 

im Rahmen der JFW bescheinigt. Der AS-Untersuch ist leider für die OrtsFW 
nicht anerkannt und muss wiederholt werden. 

 Der Kurs wird als Ferienlager durchgeführt. Die Kosten (exkl. Kurskosten GVZ) 
betragen 300.- Fr. pro Jugendlichen. Davon tragen der KFV 50.- Fr., der FVA 
100.- Fr. und die Eltern 150.- Fr. 

*-Kurs WBK 1 
( GW-J1 ) 1-tägiger Kurs  
**-Kurs WBK 2 
( GW-J2 ) 1-tägiger Kurs  
 
Danach sind die Jugendlichen vollständig ausgebildet und haben die gleichwertige 
Ausbildung wie ein FW-Soldat. 
 
 
Übertritt in die Ortsfeuerwehr: 
- Der JFW-Kdt. Informiert die Jugendlichen, welche im folgenden Jahr 18 Jahre alt werden 

per Mail mit CC an die entsprechenden Ortsbetreuer, dass sie sich beim Kommandanten 
ihrer Ortsfeuerwehr melden sollen. 

 Die Jugendlichen geben dem JFW-Kdt. bis 1. Oktober an, ob sie noch in der JFW bleiben 
wollen (keine Pager, keine Einsätze), ob sie übertreten oder austreten wollen. 

 
- Der Jugendliche gibt seine Kleider im Lager Bachenbülach ab und wird von der GVZ auf 

JFW F (frei) geschaltet. 
- Der Jugendliche mit Status F kann von der OrtsFW / Fourier im Lodur ( Übertritt  

Anfordern als PrimärFW) angefordert werden. Es ist keine Neuerfassung nötig! 
- Der übergetretene Jugendliche kann ab seinem 18. Geburtstag mit dem Pager ausgerüstet 

werden. 
- Der AS-Untersuch muss wiederholt werden. 
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Ausbildner: 
- Er bildet die Jugendlichen nach Vorgaben des Ausbildungschefs aus. 
- Er erhält im Rahmen der JFW-Tätigkeit eine Ausbildung als Uof. 
- Er nimmt an der JFW-Kaderübung im März teil. 
- Er nimmt wenn möglich am Betreuer-Kurs der GVZ (ca. März) teil. Die Anmeldung durch 

das Kdo JFW. 
- Er bereitet sich auf die Übungen vor und ist in der Regel ½ - 1 h vor Übungsbeginn 

anwesend. 
- Seine Anwesenheit wird im Lodur erfasst. Ende Jahr wird sein Appellblatt für die 

Soldauszahlung an die Kommandanten der Orts- oder Stützpunktfeuerwehren verschickt. 
- Hat Zugang zum Lodur und der Dropbox analog dem Ortsbetreuer. 
 
Ortsbetreuer: 
- Der Ortsbetreuer hat Zugriff auf das JFW-Lodur und  

 kann Appellblätter abrufen 
o An-/Abwesenheiten der Jugendlichen an den Übungen 
o Entschuldigungen 

 kann Mails verschicken. Dazu wurden verschiedene Gruppen eingerichtet (nach 
Ortschaft, Klassenlehrer, ...) 

 
- Er hat Zugang zur Dropbox der JFW mit 

o  Anmeldeformular für die JFW 
o Übungs- /Jahrespläne 
o Reglemente 
o Adressen 
o Protokolle 

 
- Er organisiert den Zvieri für die JFW-Übung in seiner FW. 
- Er organisiert wenn möglich den Transport der Jugendlichen von seinem Depot aus an die 

verschiedenen Übungsorte im Bezirk. 
- Er übernimmt einzelne Fahrten für Kurse, Wettkämpfe, den Besuch im Brandhaus, ... 

(werden möglichst ausgeglichen verteilt). 
- Er nimmt an der Betreuersitzung im November teil. 
- Er regelt in eigener Regie seine Besoldung und die seiner Helfer aus der eigenen FW. 
- Die Anwesenheit des JFW-Betreuers ist nur an der Übung in dessen Gemeinde 

erforderlich. 
 

Übungsablauf: 
- 11 Tage vor der Übung wird das Aufgebot durch den Kdt. JFW an alle Jugendlichen, und 

Klassenlehrer verschickt. 
 Bei Abmeldungen melden sich die Jugendlichen bis Dienstag 6.00 Uhr vor der Übung beim 

Ortsbetreuer und beim JFW-Kdt. ab. Die Jugendlichen können sich nicht via Lodur 
abmelden. 

- Daraufhin wird der Ortsbetreuer per Mail über die Anzahl Teilnehmer / Zvieris informiert. 
- 1 – 2 Wochen vor der Übung wird der Ortsbetreuer durch den Ausbildungschef kontaktiert. 

Der Ausbildungschef macht die Feinplanung (Detailabsprache von Material, Übungsort, ... ) 
- Durchführung der JFW-Übung von 14.00 – 17.00 Uhr 
- Ein Feedback der Ortsfeuerwehr an den JFW Kdt ist erwünscht. 
 
 
Januar2020 Dominik Scaglioso / Sydney Schweizer 


